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Die Kandidaten stellen sich vor:                    

 

 

 

Ich bin 59 Jahre alt, verheiratet, habe drei erwachsene 

Kinder und arbeite als Realschullehrerin in Meitingen. 

Als Lehrerin und Mutter sehe ich eine große 

Verantwortung darin, sich für eine Zukunft einzusetzen, 

die der jungen Generation Perspektive gibt, ohne dabei 

Raubbau mit der Natur und Umwelt zu betreiben. 

 

Deshalb engagiere ich mich sehr vielfältig als: 

-  Kreisvorsitzende der ÖDP in Aichach-Friedberg 

-  stellvertretende Bezirksvorsitzende der ÖDP in Schwaben 

-  Initiatorin des „Bündnis Nachhaltiges Friedberg“ 

-  Sprecherin und Organisatorin des Volksbegehrens „Rettet die Bienen“ im 

 Landkreis Aichach-Friedberg 

-   Gründungsmitglied des Vereins „AKO-Alternative Konzepte für  

  Mobilität“ und aktiv im Aktionsbündnis „Keine Osttangente“ 

 

Was zeichnet mich aus? 

Ich habe sehr klare Vorstellungen von meinen Zielen, die ich hartnäckig verfolge, 

indem ich mit Gleichgesinnten kooperiere. 

 

Dafür werde ich mich besonders einsetzen: 

- kommunale Umsetzung des Volksbegehrens Artenvielfalt „Rettet die Bienen“. 

- Gesundheitsvorsorge mit einer optimalen ärztlichen Versorgung, einem 

gesundheitsverträglichen Mobilfunkkonzept und Lärmschutz 

- Ein zukunftsfähiges Verkehrskonzept, das Verbindung vom Land mit der 

Stadt schafft, das Fahrradfahren fördert und den Autoverkehr reduziert. 

- Nachhaltiges Wohnen, das für jeden erschwinglich ist. 

 

Freifrau Tucher von Simmelsdorf, 

Constanze, Listenplatz 2 


